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Meldepflichtige Infektionskrankheiten in Hamburg im 4. Quartal 2005 
 
In der nachfolgenden Abbildung 1 und der Tabelle 1 sind die Daten aus dem 

Hamburger Meldegeschehen für den Zeitraum Oktober bis Dezember 2005 

mit den Vergleichsdaten des entsprechenden Vorjahreszeitraumes darge-

stellt. Die Daten des 3. Quartals 2005 findet sich im INFEKT-INFO Ausgabe 

22/2005 vom 4. November 2005. 

 

Die Gesamtzahl der in diesem Zeitraum gemeldeten Fälle liegt mit 1199 um 

knapp 40% niedriger als die Gesamtzahl des entsprechenden Vorjahreszeit-

raumes. Damit hat sich der bereits im 3. Quartal 2005 einsetzende rückläufi-

ge Trend weiter fortgesetzt. Den auffälligsten Unterschied zwischen den Ver-

gleichzeiträumen zeigen die Norovirus-Infektionen, die im 4. Quartal 2005 

weit weniger häufig gemeldet wurden, als im 4. Quartal 2004. 
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Abb. 1 :  Die häufigsten registrierten Infektionskrankheiten in Hamburg 4. Quartal 2005 (n=1174) mit Vergleichszahlen aus dem  Vorjahr 
               (n=1951) - vorläufige Angaben 
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Tab. : Seltene Krankheiten und Meldetatbestände (mit und ohne Erfüllung der  
          Referenzdefinition) in Hamburg 4.Quartal 2005 kumulativ (n=25) mit Ver- 
          gleichszahlen aus dem Vorjahr (n=26)  – vorläufige Angaben - 
 

 
Bezeichnung  

 Anzahl der Fälle 

4. Quartal 2005 

Anzahl der Fälle 

4. Quartal 2004 

Listeriose 5 0 

Meningokokken-Erkrankung 5 1 

E.coli-Enteritis 4 9 

Masern 3 1 

Typhus 2 0 

Haemophilus influenzae-Erkrankung 2 0 

Hämolytisch-urämisches Syndrom 1 0 

Kryptosporidiose 1 5 

Legionellose 1 5 

Tularämie 1 0 

Listeriose 0 3 

Denguefieber 0 2 

 
 
 
 
 
 

♦ 

 

 
 
Übersicht über die aktuellen Meldezahlen in Hamburg 
 
Die folgenden Abbildungen und die nächste Tabelle zeigen die Zahlen der re-

gistrierten meldepflichtigen Infektionskrankheiten und Erregernachweise für 

die Kalenderwochen 6 und 7 sowie kumulativ für die Wochen 1 bis 7 des Jah-

res 2006. 
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Abb. 2:  Registrierte Erkrankungen Hamburg 2006, 6. KW (n=176) -vorläufige Angaben- 
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Abb. 3:  Registrierte Erkrankungen Hamburg 2006, 7. KW (n=254) -vorläufige Angaben- 
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Abb. 4: Die häufigsten registrierten Infektionskrankheiten in Hamburg KW 1-7 2006 kumulativ (n=1224) mit Vergleichszahlen aus 
             dem Vorjahr  (n=980)  – vorläufige Angaben – 
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Tab.2: Seltene Krankheiten und Meldetatbestände (mit und ohne Erfüllung der  
   Referenzdefinition) in Hamburg KW 1-7 2006 kumulativ (n=25) mit  
   Vergleichszahlen aus dem Vorjahr (n=20) - vorläufige Angaben - 
 

 
Bezeichnung  

 Anzahl der Fälle 

KW 1-7 2006 

Anzahl der Fälle 

KW 1-7 2005 

Masern 6 1 

E. coli-Enteritis (außer EHEC) 4 6 

Influenza 2 6 

Legionellose 2  

Listeriose 2 1 

Adenovirus-Konjunktivitis 1  

Creutzfeldt-Jakob-Krankheit  1  

Denguefieber 1 1 

Kryptosporidiose 1 1 

Leptospirose 1  

Meningokokken-Erkrankung 1 2 

Haemophilus influenzae-Erkrankung  2 

 

Fälle aus ätiologisch nicht gesicherten Häufungen 
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